
 

    

Ortsgruppe Lindenberg, 08.08.2026 
E-Bike & Hike-Tour durchs Mellental zur Sünser Spitze, 2061 m 
 

 
Prächtiges Panorama bei Kaiserwetter auf dem Weg zur Sünser Spitze. Unten 
die Sünser Alpe mit dem Sünser See, in der Ferne das Lechquellengebirge mit 
der Roten Wand und der Rätikon mit u.a. Zimba und Schesaplana. 

  

Die Räder waren schnell verladen, und um 8:30 Uhr starteten wir am Parkplatz 
der Mellaubahn zu unserer gemütlichen E-Bike & Hike Tour mit moderaten An-
stiegen (25 km / 770 Hm mit dem E-MTB, 9 km / 620 Hm Wanderung). 

  

Durchs noch angenehm kühle Mellental strampelten wir zur Lindach-Alpe. 



  

Das Rad-Depot an der Hintermellenalpe hatten wir nach ca. 1 ½ Std. erreicht. 

  

Ein Wiesenpfad führte hinauf zur Sünser Alpe und zum Sünser See, 1810 m. 

  

Am Sünser Joch auf 1903 m öffnete sich der Blick in alle Richtungen. 

  

 
Zwischen Sünser Kopf und Sünser Spitze fanden wir nach 2 ¼ Std. Aufstieg um 
12:30 Uhr endlich einen geeigneten Brotzeitplatz mit gigantischer Aussicht. 



  
Jetzt war es nur noch ein kurzes Stück zum Gipfel auf 2061 m, mit Gipfelfoto. 

  
Den putzig aussehenden Reh-Rachendasseln (Dasselfliegen) gefielen Sybilles 
Kappe. 

(Durch ihre dichte Behaarung imitieren sie Hummeln, um sich vor Fraßfeinden zu schützen, 
haben aber statt zwei nur ein Paar Flügel. Die Larven schmarotzen im Rachen von Rehen. 
Die Fliegen, völlig harmlos für den Menschen, leben nur wenige Tage, nehmen keine Nahrung 
mehr zu sich und sind im Sommer oft auf Berggipfeln zur Partnerfindung zu beobachten.) 

  

Abstieg nach Westen wieder hinunter zum Sünser See.  

  

Am Ufer lautes Gebimmel einer gewaltigen Viehherde. Aufgrund der Wasser-
knappheit auf der Alpe wurden die Rinder zum See hinaufgetrieben, der noch 
genügend Wasser hat. 

Wir verzichteten auf ein Bad im See, es ist ein geschütztes Biotop… 



  

An der Sünser Alpe gab es „Egger Radler Sauer“, und wir hatten ein anregen-
des Gespräch mit der netten jungen Sennerin Magdalena. 

   

Eine schon spätsommerliche Vegetation und Perlmutterfalter beim Abstieg 
zum Raddepot an der Hintermellenalpe. 

  

In nur einer halben Stunde rauschten wir mit den Rädern am Mellenbach ent-
lang wieder ins Tal hinab, mit beeindruckenden Tiefblicken zum Wasserfall in 
der Schlucht. 

 



  

Abschließend ergab sich noch die Gelegenheit, sich im kalten Wasser des Mel-
lenbachs abzukühlen, eine Wohltat bei dieser Hitze! 

 

Die Tour: 

E-Bike: 770 Hm, 25 km: Mellau - Mellental - Hintermellenalpe 

Zu Fuß: 620 Hm, 9 km: Sünser Alpe - Sünser Joch – Sünser Spitze 

Dauer insgesamt, mit Pausen: 8 Std. 

Fahrt: 1 Std., 58 km (einfache Strecke) 

 

Bericht; Georg 

Fotos: Diethelm, Marjolaine, Georg 


